
Programmstruktur Bestehensvoraussetzungen Studienleistungen Punkte insgesamt
Grundfragen der 
Hermeneutik

sämtliche P-Module (9 ECTS Credits) und mind. 15 ECTS 
Credits aus WP P, WP 24

Disziplinäre Hermeneutik
sämtliche P-Module (6 ECTS Credits) und mind. 12 ECTS 
Credits aus WP P, WP 18

Praxismodul sämtliche P-Module (9 ECTS Credits) P, WP 9

Weitere curriculare Module 
des Programms

mind. 9 ECTS Credits nach freier Wahl innerhalb des 
Programms W 9

Wirksamkeit und Gültigkeit

Legende

P: Pflichtmodul
WP: Wahlpflichtmodul
W: Wahlmodul

Erlass vom 19. Oktober 2018, Genehmigung EUL 4. Dezember 2018.

Das Minor-Studienprogramm Hermeneutik führt in die wichtigsten Fragestellungen der Theorie der Auslegung und des 
Verstehens ein. Zugleich gibt es einen Überblick über die Hauptphasen der geschichtlichen Entwicklung dieser Disziplin und 
heutige Positionen und Debatten. Auslegungs- und Interpretationsmethoden werden kritisch auf ihre Voraussetzungen und 
Implikationen hin bedacht. Dies geschieht insbesondere im interdisziplinären Gespräch mit Fächern, die intensiv 
Interpretationsarbeit betreiben (etwa Theologie, Religionswissenschaft, Philosophie, Literaturwissenschaft, 
Geschichtswissenschaft, Rechtswissenschaft), aber auch in Reflexion der Methodik der empirischen Wissenschaften. 

Studienplan
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Inhalt des Programms

Dieser Anhang zur Studienordnung tritt am 1. August 2019 in Kraft. Er gilt für alle Studierenden, die das oben genannte 
Bachelorstudienprogramm am 1. August 2019 oder später beginnen.


